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ta Unter-Neustadt 410 Rthl. geborten worden. Wer nun dafür ein mehrere- zu ge
ben, oder auf letzteres zu bieten gesonnen, wolle sich bey der Wittib Reymüllerin öder
denen Reymüllmschen Erben melden. . v s

 9) Es wollen der Schumacher, Master Johann Christoph Scherbeler, und dessen Ehefrau
 ihr Wohnhaus in der untersten Fulda-Gasse, zwischen dem Handschumacher Dufey
 und dem Brauer, Johann Jost Müller gelegen, an den Meistbietenden verkauften;
 wer nun darauf bieten will, kann sich selbst bey ihnen melden.

10) Es wollen die Hcchschen Erben ihres in der PomeranzemGaffe, an des Gottfried
Waaener, und des alten Pfarrhaus stehendes Haus nebst Hinterhauß, gegen baare
edictmaßige Zahlung verkauften, wer nun solches zu kaufen Lust hat, kan sich bey den
Erben melden. t ^

11) Es soll des hiesigen Bürger und Ackermann Christoph Potters Wohnhauß, zwischen
Dieterich Pötters Rel. und George Murr gelegen, an den Meistbietenden ex oKcio
verkauft werden und ist dar^u terminus licitationis auf den I2ten Nov. a. c. praefigirt

 worden. Wer nun sothanes Hauß zu kauften gesonnen, kan sich in termino praefixo
 angeben, sein Gebott thun und darauf der Meistbietende so bald die Glocke 12 geschla

 gen , des Zuschlags gewärtigen. Wie dann auch diejenige so etwa an dem gedachten
Hause sonstige Rechtliche Ansprüche zu haben vermeinen, hiermit sub praejudicio vorge
laden werden. Decremm Zierenbcrg den 22ten August 1766.

Fürstlich Heßisches Stadtgericht daftlbstcn.'
J. C. Heppe, ß. W. Wachenfeld.

12) Es soll ein m-und vor Wolffsanger sehr wohlgelegenes Landgut, welches Zinns.und
Zehend frey ist , und in 2 Hufen Land, auch s Stück Erbland bestehet, mit zubehöri-
aen Wohnhäusern, Scheuren, Stallung, Wiesen und Garten verkauft werden, und
sind darauf 3200 Rchlr geboten worden. Wer ein mehreres zu geben gesonnen, wolle
sich bey dem Hrn. Notario Schlüter melden.

13) Es soll des Johannes Dippels hinter!. Kindes zu Wahlershausen, seine von Gnädig
ster Herrschaftt erkausste Wiese, an Debitor selbst und dem Kirchditmoldischen Kirchwee-
ge gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; Wer nun dar
 auf bitten will, der kan sich in dem darzu ein für allemahl auf den 2yten Nov. schiers-
künssrig anbcrahmten Lkitations-Termin aus hiesigem Land-Gericht angeben. Cassel
den i4ten August 1766.

Fürst!. Heßisches LandGerrcht daselbst.
14) Es sind Jhro Exeell. die Frau Generalin Wolff von Gudensberg gesonnen, Ihres

zuMönchehoff gekegenes Erb - und eigenthümliches Guth, als 6 contribuable Hufen
 a 207^ Ar. i Rüche Land, 6?z Ar. \6\ R. Wiesen und iz Ar. 4R. Garten,
in 8urnma 272 Ar. I2g R. Ferner 4 Adel, freye Hufen ä II8^ Ar. Z2 R. Land
25 \\ Ar 8 R Wiesen und Ar. n R. Garten, in Summa 149z Ar. 13I R.
nebst denen dabey gehörigen Diensten, Zehenden und Schäfferey, wie auch an Sack-
fallenden Früchten 121 Mettel 7 Meh.ZiZ Bech.Korn, 12z Mtl.ii Metz 2^Bech.
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